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See the notice on TED website

766409-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Architekten- und Ingenieurleistungen gemäß HOAI § 45-48 für Verkehrsanlagen - 
Neuplanung Jülicher Straße als "starke Achse" für den Busverkehr
OJ S 244/2024 16/12/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Aachen - Zentrale Vergabestelle FB60/300
E-Mail: vergabestelle@mail.aachen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Architekten- und Ingenieurleistungen gemäß HOAI § 45-48 für Verkehrsanlagen - 
Neuplanung Jülicher Straße als "starke Achse" für den Busverkehr
Beschreibung: Die Stadt Aachen beabsichtigt, den Straßenraum der Jülicher Straße im 
Bereich Lombardenstraße bis Ortseingang Haaren zu überplanen und zu sanieren. Es soll ein 
gesamtverkehrsplanerisches Konzept erarbeitet werden, das die Beschleunigung des 
Busverkehrs im Fokus hat und die anderen Verkehrsarten den öffentlichen Raum und 
Grünstrukturen berücksichtigt.
Kennung des Verfahrens: fadba28a-2461-4309-a61c-d29b69e367b6
Interne Kennung: FB60/302-2024/953-AK
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Neuplanung Jülicher Straße als "starke Achse" für den Busverkehr Jülicher 
Straße 
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52070
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXT2YYBY11FYSRKJ 1. Die Unterlagen 
stehen ausschließlich als kostenloser Download unter http://www.vergaben-wirtschaftsregion-

 zur Verfügung. Die Weitergabe der aachen.de/VMPSatellite/company/welcome.do

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/766409-2024
mailto:vergabestelle@mail.aachen.de
http://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/company/welcome.do
http://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/company/welcome.do
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Ausschreibungsunterlagen an Dritte sowie die gewerbliche Nutzung der 
Ausschreibungsunterlagen sind nicht gestattet. 2. Auskünfte über die Vergabeunterlagen sind 
schriftlich, sechs Tage vor Ablauf der Angebotsfrist, über das Vergabeportal der 
Wirtschaftsregion Aachen zu beantragen!
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
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Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Architekten- und Ingenieurleistungen gemäß HOAI § 45-48 für Verkehrsanlagen - 
Neuplanung Jülicher Straße als "starke Achse" für den Busverkehr
Beschreibung: Der Auftrag umfasst freiberufliche Planungsleistungen. Die geforderten 
Leistungen orientieren sich an den Leistungsbildern der HOAI. Der Auftraggeber beabsichtigt, 
die ausgeschriebenen Leistungen vollständig zu beauftragen. Bearbeitungszeitraum 
(Leistungsphasen 1+2): Ab 2. Quartal 2025 Grundleistungen In den beiliegenden Dokumenten 
"Leistungsbild Verkehrsanlagen" sind alle Leistungen, aufgeteilt nach vom AN bzw. AG zu 
erbringenden Leistungen, dargestellt. Der AN hat die Möglichkeit, einen von ihm ermittelten 
prozentualen Ansatz, abweichend von den Ansätzen der HOAI anzubieten. Folgende 
Leistungen sollen vom AN vollständig oder in Teilen erbracht werden: - Leistungsphase 1 - 
Grundlagenermittlung - Leistungsphase 2 - Vorplanung Besondere Leistungen Folgende 
besondere Leistungen sollen vom AN erbracht werden und sind im Honorarangebot zur 
jeweiligen Leistungsphase anzubieten: - 2.1 - Erstellung von Leitungsplänen - W.1 - LPH 2: 
Fotorealistische 3D-Visualisierungen Genauere Angaben entnehmen Sie bitte den 
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: FB60/302-2024/953-AK

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Neuplanung Jülicher Straße als "starke Achse" für den Busverkehr Jülicher 
Straße 
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52070
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance# Zeitschiene / 
Projektmanagement Mit der Planung soll direkt im Anschluss an die Vergabe begonnen 
werden. Im Zeitplan sind die Planungszeiträume je nach Leistungsphase anzugeben. Im 
Rahmen der LP 1-2 sollen regelmäßig und je nach Bedarf Abstimmungsgespräche zwischen 
AN und AG und ggf. weiteren erforderlichen Projektbeteiligten nach Bedarf als Telefon bzw.-
Videokonferenz stattfinden (im Mittel ca. 1,5 Stunden, mindestens einmal pro Monat). Hierzu 
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stellt der AG einen Zoom-Konferenzraum zur Verfügung. Die Protokollführung obliegt dem AN. 
Es ist eine Todo-Liste mit Zuständigkeiten und Zeitfenster (z.B. Excelbasiert) fortlaufend zu 
pflegen und zu aktualisieren. Je Leistungsphase 1-2 ist mit mind. einem ganztägigen 
Präsenztermin zu kalkulieren. Darüberhinausgehende Termine sind im Leistungsverzeichnis 
benannt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Sauberes und gutes Klima. Die Jülicher Straße ist historisch eine Baumallee 
und soll gemäß dem Entwicklungskonzept "Grüne Krone" wieder in eine möglichst 3-reihige 
Alleenform gebracht werden, um Klima und Stadtbegrünung zu verbessern. Der Altbestand an 
Bäumen insbesondere in den noch zwei- und dreireihig geführten Abschnitten fällt unter die 
Baumschutzsatzung der Stadt Aachen, ist erhaltenswert und zu sanieren. Dort, wo nur eine 
Baumreihe oder kein Baumbestand vorhanden sind, sind zusätzliche neue Baumreihen oder 
zumindest einzelne Baumpflanzungen einzuplanen. Aufgrund der notwendigen 
Klimaanpassung (siehe Klimaanpassungskonzept und den sich in der Entwicklung 
befindenden Hitzeaktionsplan der Stadt Aachen) sind umfangreiche Baumneupflanzungen und 
Entsiegelungen notwendig; . Baumscheiben müssen mind. eine beregnete Oberfläche von 6 
m2 haben, Wurzelräume mind. 12 m3 groß sein. Bei Grün- und Parkstreifen ist der 
Wurzelraum durchgehend zu planen. Erweiterte Speichermöglichkeiten für Regenwasser sind 
in dem Zusammenhang zu prüfen. Es ist Teil der Planung, mögliche Alleenführungen für den 
gesamten Straßenverlauf aufzuzeigen. Inwieweit einzelne Bäume zugunsten einer 
verkehrlichen Verbesserung weichen müssen, ist im Einzelfall zu prüfen. Führung von 
Niederschlagswasser ist bei der Planung mit zu denken, insbesondere die in jüngerer Zeit und 
Zukunft öfter auftretenden Starkregenereignisse. Auch ist es wünschenswert, durch einen 
Großteil an nicht versiegelten Oberflächen zu gewährleisten, dass Retention und Versickerung 
soweit wie möglich am Ort selbst geschehen kann.
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Anpassung an den Klimawandel, 
Klimaschutz

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Haftpflichtversicherung des AN gegen 
Personenschäden mind. 2.500.000 EUR (Eine Kopie der Versicherungspolice oder eine 
Erklärung der Versicherung über eine Anpassung der Versicherungssumme im Auftragsfall gilt 
als Nachweis) - Haftpflichtversicherung des AN gegen Sach- und Vermögensschäden mind. 
2.500.000 EUR (Eine Kopie der Versicherungspolice oder eine Erklärung der Versicherung 
über eine Anpassung der Versicherungssumme im Auftragsfall gilt als Nachweis) 
Mindestanforderungen zur finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit (Formblatt 6) 
Der Bewerber/mind. ein Bewerbergemeinschaftspartner muss auf dem einschlägigen Markt 
eine Tätigkeit von mindestens 3 Geschäftsjahren nachweisen können. Der Umsatz des 
Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft für die vergleichbaren Leistungen 
(Verkehrsplanung) der letzten 3 Geschäftsjahre muss im Durchschnitt mind. folgende Größe 
erreichen: - 150.000,00 Euro
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
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Art: Sonstiges
Bezeichnung: Sonstiges
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - ausgefüllte Eigenerklärung des Unternehmens gemäß 
§§123, 124 GWB (Formblatt 3) - Formular 523 EU VHB NRW - Eigenerklärung zur Umsetzung 
von Artikel 5k Abs. 3 der Verordnung (EU) 2022/576 - ggfls. ausgefüllte Formblätter zur 
Bietergemeinschaft und Unteraufträgen (Formblätter 1+2)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen 
Berufsstand vorbehalten. Verweis auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: a) 
natürliche Personen, die gemäß der Rechtsvorschrift ihres Heimatlandes am Tage der 
Bekanntmachung zur Führung der Berufsbezeichnung Bauingenieur(in) der Vertiefung 
Straßen-bzw. Verkehrsplanung oder ein äquivalenter Abschluss berechtigt sind. Ist in dem 
jeweiligen Heimatland, die Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, so erfüllt die 
fachlichen Anforderungen, wer über ein Diplom, Prüfzeugnis oder sonstige 
Befähigungsnachweise verfügt, deren Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (EG-Hochschuldiplomrichtlinie) gewährleistet ist; b) 
Juristische Personen, zu deren satzungsgemäßem Geschäftszweck die dem Projekt 
entsprechenden Fach- / Planungsleistungen gehören, sofern eine(r) der Gesellschafter(innen) 
oder ein(e) bevollmächtigte(r) Vertreter(in) der juristischen Person die an natürliche Personen 
gestellten Anforderungen erfüllt; c) Bewerbergemeinschaften, bei denen ein Mitglied die 
Anforderungen erfüllt, die an natürliche oder juristische Personen gestellt werden. (Formblatt 7)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichende Referenzen Beschreibung von jeweils 
bis zu 3 bzw. 1 Referenzprojekten im Hinblick auf folgende Kriterien (insgesamt max. 4 Seiten 
DIN A4): - Entwurf Straßenraum mit Fokus Beschleunigung Busverkehr mit ähnlicher 
Komplexität LPH 1-2, geleistet innerhalb der letzten 5 Jahre - Verkehrsplanung mit Entwurf 
Straßenraum LPH 1-2, geleistet innerhalb der letzten 10 Jahre - Verkehrsplanung oder 
Stadtplanung für einen öffentlichen Auftraggeber in Deutschland, mind. LPH 1-2, geleistet 
innerhalb der letzten 5 Jahre - Mitarbeiterstruktur (mit dem Teilnahmeantrag mittels 
Eigenerklärung vorzulegen; Durchschnitt der letzten 3 Jahre) Folgende Bewertungskriterien 
gelten für den Teilnahmewettbewerb: Fachliche Eignung / Zuverlässigkeit - Auswahlkriterium 
1: Entwurf Straßenraum mit Fokus Beschleunigung Busverkehr mit ähnlicher Komplexität LPH 
1-2, geleistet innerhalb der letzten 5 Jahre 3 Referenzen: 6 Punkte 2 Referenzen: 4 Punkte 1 
Referenz: 2 Punkte Es dürfen maximal drei Referenzen für dieses Auswahlkriterium 
eingereicht werden - Auswahlkriterium 2: Verkehrsplanung mit Entwurf Straßenraum LPH 1-2, 
geleistet innerhalb der letzten 10 Jahre 1 Referenz: 2 Punkte Es darf maximal eine Referenz 
für dieses Auswahlkriterium eingereicht werden - Auswahlkriterium 3: Verkehrsplanung oder 
Stadtplanung für einen öffentlichen Auftraggeber in Deutschland, mind. LPH 1-2, geleistet 
innerhalb der letzten 5 Jahre 3 Referenzen: 3 Punkte 2 Referenzen: 2 Punkte 1 Referenz: 1 
Punkt Es dürfen maximal drei Referenzen für dieses Auswahlkriterium eingereicht werden - 
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Auswahlkriterium 4: Mitarbeiterstruktur (mit dem Teilnahmeantrag mittels Eigenerklärung 
vorzulegen; Durchschnitt der letzten 3 Jahre) 4+ Bachelor of Engineering oder Dipl.-
Ingenieure: 3 Punkte 2-3 Bachelor of Engineering oder Dipl.-Ingenieure: 2 Punkte 1 Bachelor 
of Engineering oder Dipl.-Ingenieure: 1 Punkt Es werden nur Bewerber*innen zugelassen, die 
für die Auswahlkriterien 1-3 mindestens eine Referenz bzw. für das Auswahlkriterium 4 mind. 
eine Person mit der geforderten Qualifizierung vorweisen können. Für das Auswahlkriterium 3 
können Referenzen aus den ersten beiden Kategorien erneut aufgeführt werden. Es werden 
mindestens drei und maximal vier der bestbewerteten Bewerber*innen zum 
Verhandlungsverfahren eingeladen. Für den Fall, dass sich mehr als vier Bewerber*innen 
qualifizieren, entscheidet das Los. Die Bewerber*innen werden auf digitalem Weg informiert, 
ob sie sich qualifiziert haben.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 14/01/2025 23:59:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de
/VMPSatellite/notice/CXT2YYBY11FYSRKJ/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice
/CXT2YYBY11FYSRKJ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite
/notice/CXT2YYBY11FYSRKJ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 21/01/2025 23:59:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 146 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: geforderte Unterlagen können nachgefordert werden
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es werden keine Sicherheitsleistungen 
gefordert.

https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXT2YYBY11FYSRKJ/documents
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXT2YYBY11FYSRKJ/documents
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXT2YYBY11FYSRKJ
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXT2YYBY11FYSRKJ
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXT2YYBY11FYSRKJ
https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de/VMPSatellite/notice/CXT2YYBY11FYSRKJ


766409-2024 Page 7/9

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Gemäß VgV und den Zusätzlichen Vertragsbedingungen (ZVB)

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Einlegung von Rechtsbehelfen richtet sich 
nach den §§ 160 ff. GWB. Die Fristen insbesondere des § 160 Abs. 3 GWB sind zu beachten. 
Ein Antrag auf Nachprüfung ist u.a. gem. § 160 Abs. 3 Nr. 4 unzulässig, wenn er nicht 
innerhalb einer Frist von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, erhoben wird.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Aachen - Zentrale Vergabestelle FB60/300
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Stadt 
Aachen - Zentrale Vergabestelle FB60/300
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Aachen - Zentrale Vergabestelle 
FB60/300
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Aachen - Zentrale Vergabestelle FB60/300
Registrierungsnummer: bf5274cd-5e8c-4030-9a27-c2d9f42a9b7c
Postanschrift: Lagerhausstraße 20
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52064
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@mail.aachen.de
Telefon: +492414326065
Fax: +49 241413541-6094
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Stadt Aachen - Zentrale Vergabestelle FB60/300
Registrierungsnummer: 719eaf1f-d229-41d3-ab37-1e203521fccf
Postanschrift: Lagerhausstraße 20
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52064
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)

mailto:vergabestelle@mail.aachen.de
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Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@mail.aachen.de
Telefon: +492414326065
Fax: +49 241413541-6094
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Stadt Aachen - Zentrale Vergabestelle FB60/300
Registrierungsnummer: 7e1e5b98-ef22-49dc-bb18-3a79e50e38fa
Postanschrift: Lagerhausstraße 20
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52064
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@mail.aachen.de
Telefon: +492414326030
Fax: +49 241413541-6094
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: 5c20b9c2-09a8-4558-9128-956436d82022
Postanschrift: Zeughausstraße 2 - 10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 221147-0
Fax: +49 221-1472889
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Stadt Aachen - Zentrale Vergabestelle FB60/300
Registrierungsnummer: cadf74e8-0630-4e9e-93ac-3beb8ae038fe
Postanschrift: Lagerhausstraße 20
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52064
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@mail.aachen.de
Telefon: +492414326065
Fax: +49 241413541-6094
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
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8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a275a539-19e1-49dd-999b-6c5dcd2071e4  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 13/12/2024 10:15:34 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 766409-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 244/2024
Datum der Veröffentlichung: 16/12/2024
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